
Ein Rechenbeispiel:
Ein Elternteil reduziert seine Arbeitszeit um 20 Stunden  
pro Woche, um die Betreuung und Pflege des Kindes zu  
übernehmen.

Zusätzlich können geringere Rentenansprüche entstehen.

Kleinkinder sind häufig Krankheitserregern ausgesetzt  
(z. B. in der Kita, durch Geschwister). Sie stecken sich schnell 
an, da das Immunsystem noch nicht ausgereift ist und der 
Schutz durch mütterliche Antikörper im ersten Lebensjahr 
abnimmt. Zudem können die kleinen Abenteurer beim Spielen 
und Welt entdecken viele Risiken noch nicht einschätzen.  
Da ist ein Unfall schnell passiert.

Kinder brauchen jeden Schutz, den wir ihnen geben können – 
von Anfang an.

Mögliche Mehrkosten: 
•	�� Pflege- und Betreuungsleistung
•	�� Eigenanteile für medizinische Betreuungsleistungen 

wie Physiotherapie, Ergotherapie 
•	�� Psychologische oder therapeutische Begleitung
•	�� Finanzierung von Haushaltshilfen bzw. 

Entlastungsangeboten für die Familie
•	�� Anschaffung von Hilfsmitteln (z. B. Rollstuhl, Hörgerät)
•	�� U. v. m.

Pia ist gerade mal zwei Jahre alt und liebt Musik über 
alles. Hört sie irgendwo ein Lied, wird sofort getanzt,  
gesungen und mit allem getrommelt, was sie finden 
kann. Ihre Eltern sind überzeugt: Aus dieser Begeis-
terung kann einmal etwas Großes werden. Deshalb 
möchten sie früh vorsorgen. Ganz egal, welchen Beruf 
Pia später ausüben möchte, mit der Absicherung ihrer 
Grundfähigkeiten schaffen sie die Basis dafür, dass  
Pia finanziell aufgefangen wird.

Weil Kinderträume Schutz verdienen

Einkommensverlust (netto)
•	Pro Monat ca. 1.200 Euro

Gesamtkosten (netto)
•	Pro Jahr 14.400 Euro
•	 In 5 Jahren 72.000 Euro
•	 In 10 Jahren 144.000 Euro

Warum finanzielle Sicherheit 
von Anfang an wichtig ist
 

Wieso sollte man sein Kind schon ab Geburt absichern? Weil der Verlust wichtiger Fähigkeiten  
nicht nur heute belastet, sondern auch die ganze Zukunft eines Kindes verändern kann. Frühzeitig 
vorzusorgen bedeutet, Chancen, Möglichkeiten und finanzielle Sicherheit bestmöglich zu schützen.



Abgesichert in allen Lebensphasen
 
Bei Verlust oder Beeinträchtigung einer Grundfähigkeit durch Krankheit oder Unfall, schützt der Grundfähig-
keitsSchutz ab Geburt Ihr Kind vor den finanziellen Folgen – und kann später in ein passendes Folgeprodukt 
umgewandelt werden. Wir haben für jeden die beste Lösung. 

Sich selbst und Ihr Kind so früh wie möglich abzusichern, bedeutet nicht nur Schutz für heute – es kann auch 
Vorteile für morgen schaffen: Bei späteren Wechseln entfällt die Gesundheitsprüfung und die Gesundheits- 
angaben bleiben auf dem ursprünglichen Stand.
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0 bis 5 Jahre
Versicherte  
Grundfähigkeiten:  
Sehen, Hören, Stimme

Zusätzlich ab Vollendung des 6. Lebensjahres 
Versicherte Grundfähigkeiten:  
Gehen & Treppe steigen, Gebrauch eines Armes, Gebrauch einer Hand, Finger, 
Schreiben, Tippen / Touchscreen, Heben & Tragen, Sitzen, Knien & Bücken, 
Stehen, Gleichgewicht, Fahrradfahren, E-Scooter fahren, Autofahren oder 
Motorradfahren, Nutzung des öffentlichen Personennah- oder Fernverkehrs, 
Schutz bei Pflegebedürftigkeit, Tätigkeitsverbot nach Infektionsschutz- 
gesetz, geistige Leistungsfähigkeit = Intellekt, gesetzliche Betreuung

Ab 15 Jahren
Wechsel in GrundfähigkeitsSchutz Premium oder in BerufsunfähigkeitsSchutz 
Exklusiv in Premium: Leistung bei schwerer Depression und Schizophrenie, 
schwere Krankheit (Kapitalzahlung)

GrundfähigkeitsSchutz ab Geburt BerufsunfähigkeitsSchutz für junge Erwachsene        oder BerufsunfähigkeitsSchutz 

0 bis 10 Jahre 
Verzicht auf Gesundheitsprüfung  
(Wartezeit 6 Monate)*

11 bis 14 Jahre
Abgekürzte  
Gesundheitsprüfung 

15 bis 30 Jahre
Abgekürzte  
Gesundheitsprüfung

Ab 15 Jahren
Vollständige  
Gesundheitsprüfung

*Kein Versicherungsschutz besteht für vor sowie während der Wartezeit diagnostizierte bzw. erstmals abgeklärte Erkrankungen und Verletzungen – auch nicht nach Ablauf der Wartezeit.

Ab 31 Jahren
BerufsunfähigkeitsSchutz

15 bis 30 Jahre
BerufsunfähigkeitsSchutz  
für junge Erwachsene

Ab 67 Jahren
Beginn der Altersrente


